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52 ITALIENISCHE SCHWEIZ

kungen, da sie beim Leser zu gewissen
Gewohnheiten führt und er sich dann auf die
grossen ausländischen Tageszeitungen
verlegt» {Rapport Clottu, Bern 1975, S. 255).
Eine Besorgnis, die zur Zeit des Faschismus
aktuell war, wird mit 40 Jahren Verspätung
teile quelle übernommen! —6 Bei der heutigen

Diskussion über den Bevölkerungsan¬

teil, der sich um Mehrsprachigkeit bemüht,
«lobt» man die Tessiner und die Romantschen,

die auf diesem Gebiet aktiver sein

sollen, und man «tadelt» die Romands
wegen ihrer Trägheit der Mehrsprachigkeit
gegenüber. Dies ist jedoch ganz normal. Für
die Italienisch-Schweizer ist es eine
Überlebensfrage.

Man spricht davon:

Sprüngli-
Luxemburgern

Die kleinen Wunder
Paradeplatz. Hauptbahnhof, Shop Ville.

Lowenplatz. Stadel haferplatz. Glattzentrum.
SC Spreitenbach. Airport-Shopping Kloten



Die ATAG-Gruppe

Wirtschaftsprüfung
Wirtschaftsberatung
Wirtschaftsinformation

ATAG
AllgemeineTreuhand AG

Z3t\ MITGLIED VON ARTHUR YOUNG INTERNATIONAL

Zu jedem Vertrag liefert Ihnen
die «Winterthur» ein ganzes Paket

erstklassiger Dienstleistungen.
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winterthur
Versicherungen

Von uns dürfen Sie mehr erwarten.
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Teamwork lohnt sich.

Gerade in turbulenten Zeiten brauchen Sie eine solide und individuelle Beratung
im Sinne der klassisch konservativen Schweizer Tradition. Die Bank Julius Bär, eine

der führenden Schweizer Privatbanken mit Sitz in Zürich sowie Niederlassungen in

London und New York, hat über 40 Jahre Erfahrung in der internationalen Vermögensverwaltung.

Unser bewährtes Team verfolgt weltweit das primäre Ziel, das Vermögen
der Kunden zu erhalten und zu mehren. Mit einer zwar konservativen, aber dennoch

innovativen Anlagepolitik.

JBcoB

BANK JULIUS BAR
For the Fine Art of Swiss Banking

ich, Bahnhofstrasse 36, 8010 Zurich ¦ Genf ¦ London ¦ New York
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